
Erinnern Sie sich noch an die 80er-
Jahre-Kultserie „Airwolf“? Was war 
das jedes Mal für ein glorreicher Mo-
ment, wenn sich der Super-Helikopter 
aus dem geheimen Bergmassiv erhob, 
um die Bösewichte dieser Welt zu er-
ledigen! 
Ähnlich gespannt beobachten wir, wie 
sich das 7-Zoll-Display des Zenec ZE-
NC 514 (850 Euro) mit einem leisen 
Surren aus dem Gehäuse schiebt und 
kurz darauf aufrecht ausfährt. Wow! 
Was für eine Show – vor allem beim 

Warten an der Ampel. Dennoch ist 
dies nach Lage der Dinge der letzte 
1-DIN-Naviceiver von Zenec; man will 
sich künftig auf die Doppel-DIN-Sparte 
konzentrieren.

Ordentliche Vorstellung 
Kurz nach dem fulminanten Start – ge-
nauer gesagt 36 Sekunden danach – 
finden wir uns im Hauptmenü des Ge-
rätes wieder. Und was wir hier sehen, 
gefällt uns ebenfalls sehr gut, denn es 
herrscht Ordnung in der mit hübschen 

lcons bestückten Displayansicht. Zu-
dem hat Zenec – im Gegensatz zu 
den meisten anderen Herstellern – sein 
Interface in weiten Teilen ins Deutsche 
übersetzt, was die Bedienung zusätz-
lich erleichtert. 
Für den vergleichsweise günstigenPreis 
von 850 Euro bringt das Zenec bereits 
einiges an Multimedia mit. Darunter 
befindet sich ein CD-/DVD-Laufwerk, 
auf dem sich die gängigen Formate 
abspielen lassen. Außerdem bietet es 
Anschlüsse für Rückfahrkamera und 

Große 
Klappe
Ausfahren  
und losfahren:
Das Zenec ZE-NC 514
ist für 1-DIN Schächte,
das ausfahrbare Display
hat jedoch Doppel-DINFormat. Von Sebastian Stoll

Start und Ziel: Hauptmenü des 
Zenec ZE-NC 514 glänzt mit 
Übersicht und Ordnung –  
verirren kann man sich hier 
nicht.

Geht besser: Die Kartenanzeige dürfte 
gerne etwas hochauflösender sein, 3-D-
Gebäude wirken teilweise etwas pixelig.

Leichts Spiel: Die Zieleingabe wird 
durch die Buchstabenausblendung 
deutlich erleichtert.

Zenec ZE-NC514 - Test 1-DIN Naviceiver -  autohifi 3/2010



USB beziehungsweise iPod auf der 
Rückseite. Auf der Frontseite warten 
einen USB- und Aux-In Anschluss auf 
Audio Quellen. Schön wäre es gewe-
sen, wenn Zenec 
dem ZE-NC 514 
noch ein Bluetooth 
Modul zwecks Frei-
sprecheinrichtung 
und Musikstreaming 
via A2DP spendiert 
hätte.
Was den Klang 
anbelangt, lieferte 
der Naviceiver eine 
gute Vorstellung ab. 
Über den Dreiband-Equalizer kann man 
den Sound noch ein wenig feintunen. 
Das mit insgesamt 30 Speicherplät-
zen bestückte Radio überzeugte eben-
falls mit weitgehend gutem Empfang.  

Navigation ohne TMC
Ordnung herrscht auch in der von iGo 
gelieferten Navi-Software; hier findet 
man sich schnell zurecht. Vor allem ‚die 
Zieleingabe klappt dank der Ausblen-
dung nicht mehr möglicher Buchsta-
ben zügig. Was die Optik anbelangt, 
kann die Navigationssoftware nicht 
ganz mit dem hübschen Hauptmenü 
mithalten; vor allem die 3-D-Ansicht 
wirkt bei höherer Zoomstufe ein biss-
chen grob. Dennoch wartet sie mit den 
wichtigsten Funktionen wie Signpost-
Dar Ausstellung, Spurassistent und 
Geschwindigkeitswarnungen auf. Die 

Signpost-Darstellung könnte allerdings 
ein wenig strukturierter gelöst werden, 
denn wenn an großen Abzweigungen 
mehrere Verkehrsschilder gleichzeitig 

aufpoppen, herrscht 
trotz 7-Zoll-Display 
Platzarmut.
Positiv und hilfreich 
im Alltag ist hinge-
gen die Sprachan-
sage, die den orien-
tierungslosen Fahrer 
mit gut getimeten 
Anweisungen ans 
Ziel lotst. So muss 
man hinterm Steuer 

nicht ständig auf das Display starren 
und hat genügend Zeit, um nach Stra-
ßennamen Ausschau zu halten, denn 
diese werden vom Zenec wegen der 
fehlenden Text-to-Speech-Funktion lei-
der nicht souffliert.
Trotz einer an sich guten Vorstellung 
weist das Zenec eine etwas bedauer-
liche Ausstattungslücke auf: Es kommt 
ohne TMC-Empfänger daher, obwohl 
dieser mittlerweile längst zum Standard 
in dieser Gerätekategorie gehören soll-
te. Eine dynamische Stauumfahrung ist 
so also leider nicht möglich.
Ansonsten lieferte das Zenec ZE-NC 
514 auf unserer Teststrecke durchaus 
ordentliche Ergebnisse ab: Umständ-
liche Routen oder lästige 30er-Zonen 
mied das Zenec konsequent, die Tes-
ter wurden stets auf nachvollziehbaren 
Wegen ans Ziel gelotst.
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